
96 {hamburg unh feine ‘ßauten.
 

mußten. (Es finh hies eiferne, 5um Seil mit ©ampfanleerfpillen ausgerüftete %ahr5eu'ge, auf

henen eiferne ‘)iammgeriifte mit ®chiffslreffeln unh ‘.Rammafrhinen ftehen; hie ‘Biiren haben ein

(Bewicht bis 5u 4000 kg.

3wei her Qiammen finh mit ®vvpelfrhrauben unh Cörhiffsmafchinen ausgeriiftet (%lbb.'174),

fo hai; fie fich felbfttiitig vorwärtsbewegen können; eine hiefer neueren ‘.Rammen kann felbftt'citig

has ?iammgeriift nieherlegen, fo hai; fie Q3riiclren ohne ‘llufenthalt hurchfahren kann. (@lbb. 175.)

Sehe hiefer ‘3iammen ift für einen befvnheren 3wede gebaut, fo hai; fiir fehe vorkommenhe

%lrt her ‘Jiammarbeit ein befonheres ®erät vorhanhen ift. 3um Entfernen befchiihigter ‘}3fähle

hient ein mafchinell betriebener *Bfahlausaieher, her eine 3ugkraft von 70t ausguiiben vermag;

nötigenfalls wirh feine 913irleung hurch Göpülpumpe unh %agger verftiirlrt.

10. Unterhaltung her ©afenanlagen.

®ivl.=$ng. (€. fl3unnies.

Q3ei her Unterhaltung her Sjafenanlagen hanhelt es fich um hie überwachung hes baulichen

3uftanhes unh hie fortlaufenhe 5nftanhfet5ung her Q3auwerlee an unh auf hem QBaffer — wie

her <13fahlwerlre, ©chlengel, 8anhungsanlagen, fchwimmenhen lefertigungsftellen‚ ‘Balifahen,

$aheanftalten unh hergleichen mehr — fvwie her ‘l3auwerlre an unh auf hem Slanhe —— wie

her 6traf3en, (Bleife, 23riicken, Raimauern‚ lifervorfegen‚ Raifchuppen, ©peicher, Sollgebäuhe

‘Boli3eiwachen unh anherer mehr. ®ie unter

haltung her %lnlagen an unh auf hem ißaffer

erfvrhert hierbei verhältnismäßig hen größeren

‘Zlufwanh an 3eit unh (Söelh, weil hiefe .Sjafen=

merke nicht nur einem ftarken natürlichen 23er:

frhleif; unterworfen finh, fonhern weil ihre EBe:

triebsficherheit wefentlich hurd) hie @inwirleung

von 933inh unh Ql3etter beeinflußt wirh. ®ie 9111:

lagen finh her ftiinhigen ®efahr ausgefeht, hurch

hie mit eigener Kraft fahrenhen ober gefchleppten

C5chiffe angerannt 3u werben; es ereignen fid)

jährlich 55unherte von ®avarien. 11m in folrhen

C3;'iillen hen %erkehr möglichft ungeftört aufrecht

erhalten 511 ‘können‚ miiffen @rfa3anlagen unh

€rfahbauteile 3ur 35anh fein; hie befch'cihigten

fchwimmenhen ‘2Inlagen miiffen fvart ausgefahren

unh hurch anhere erfth werben. ®ie etwa ge:

brothenen ‘Bfahlwerke finh fo fchnell wie möglich

511 erneuern.

Sie Q3efeitigung fvlcher befchiihigten ‘]3fahlwerlee

verurfarht groBe vaten‚ ha hie hurch einen 9111;

‚: „ prall 3erftörten ‘ßfähle meift im (ßrunhe brechen

‘llbb.176. ‘llusaiehen eines am (5runhe unh heshalb Saurher= unh Sßaggerarbeiten er:

geb‘°d’e“°“ q37“"“‘°" forhern. (leb.l7ö.) Ql3eniger kvftfpielig geftaltet

fid) hie im 53aufe her gewöhnlichen unterhaltung notwenhige (Entfernung abgiingiger, aber nicht

gebrochener <J3fahlwerlee. Sie 8ebenshauer her ‘Bfühle ift verhältnismäßig gering, höchftenß

20 3ahre. {Die freiftehenhen ‘Bfahlbünhel 5um Q3ertäuen her ©chiffe unh hie $iihrungspfähle het

Slanhungsanlagen fvwie auch hie C5chu3hiiclehalben miiffen über hie ‘5iiulnisgrenge, hen mittleren

®rittelspunkt 3wifchen gewöhnlichem 350chwaffer unh gewöhnlichent 9"iiehrigwaffer, hinaufreid)en‚

 


